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Heilige drei Könige

Ursprung und Geschichte der Reliquien der heiligen drei Könige sind bis ins 12. Jahrhundert nur in
Legenden überliefert. Danach soll die hl. Helena, die Mutter des Kaisers Konstantin, auf einer
Pilgerfahrt in Palästina um das Jahr 326 die angeblichen Gebeine der Könige gefunden und mit sich
genommen haben. Nach einer Legende aus dem 12. Jahrhundert soll Bischof Eustorgius von Mailand
(† um 350) einige Jahre später die Reliquien als Geschenk des Kaisers erhalten und persönlich nach
seinem Bischofssitz Mailand überführt haben.[29] In der diesem Bischof geweihten Basilika
Sant’Eustorgio in Mailand lassen sich die Reliquien der heiligen drei Könige erstmals geschichtlich
nachweisen. 1158 wurden sie angesichts der ersten Belagerung Mailands durch Friedrich Barbarossa
von der außerhalb der Stadtmauern gelegenen Basilika in den Glockenturm der in der Stadt
gelegenen Kirche San Giorgio al Palazzo geschafft.

Nach der Eroberung Mailands (1162) erhielt der kaiserliche Kanzler und Kölner Erzbischof Rainald von
Dassel die Gebeine 1164 als Geschenk von Kaiser Barbarossa. Darin drückte sich auch eine politische
Absicht aus. Die Gebeine der sozusagen „ersten christlichen Könige“ sollten dem Reich Barbarossas
eine sakrale Rechtfertigung ohne Abhängigkeit vom Papst verleihen, die seit Pippin III. und seinem
Sohn Karl I., dem späteren Großen, existierte. Am 23. Juli 1164 gelangten die Reliquien nach Köln, wo
sie in dem um 1200 entstandenen Dreikönigenschrein beigesetzt wurden. Der große Andrang von
Pilgern zu dem Schrein war Anlass, 1248 mit dem Bau des Kölner Doms anstelle des kleineren
Hildebold-Doms zu beginnen. 1903 wurde ein Teil der Reliquien an die Mailänder Basilika
Sant’Eustorgio zurückgegeben. Quelle: Wikipedia

• Der Teufelsstein (Köln)
• Die Kölner Dom-Sage
• Die weißen Hände
vip, heilig
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